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Einladung zum Adventsmarkt 
 
 

 
 
 

 
Am morgigen Samstag, den 22. November 2025, veranstaltet die Gemeinde Grosselfingen 
zum siebenundzwanzigsten Mal ihren Hobby- und Adventsmarkt. 
 
Der Hobby- und Adventsmarkt findet in der Zeit von 15:00 Uhr bis 20:00 Uhr statt. 
 
Die Aufstellung der Stände kann in der Zeit von 10:30 Uhr bis 13:00 Uhr erfolgen. Ein 
entsprechender Standplatz wird in dieser Zeit zugewiesen. Eine Standgebühr wird nicht 
erhoben. 
 
Bitte beachten Sie, dass Speisen und Getränke nur durch Vereine, die Schule und den 
Kindergarten angeboten werden dürfen, die aus ihren Erlösen die Kinder- und Jugendarbeit 
finanziell unterstützen wollen. 
 
Die Toilettenbenutzung im Rathaus ist möglich. 
 
Darüber hinaus weisen wir darauf hin, dass die Gemeinde für entstehende Schäden 
keine Haftung übernehmen kann. Offene Feuer sind nicht erlaubt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gedenken an die Opfer von Gewalt und Krieg 
 

R.Gaiser: In der heutigen Zeit ist Frieden von großer Bedeutung! Es wird besonders an 
Gedenkmomenten deutlich. Am Samstagabend am Rathaus in Grosselfingen fand einer 
davon statt. Bei der Rede sprach Bürgermeister Friedbert Dieringer davon, wie viele 
Soldaten damals im Krieg ihr Leben verloren haben. Der Volkstrauertag erinnert an die 
Gefallenen, aber auch an diejenigen, die in Erfüllung ihrer Dienstpflichten gestorben sind, 
und mahnt zugleich zum Frieden. Umrahmt wurde die Zeremonie durch den Liederkranz 
Bisingen – Steinhofen und dem Männergesangverein Grosselfingen. Die Freiwillige 
Feuerwehr und die Jugendfeuerwehr standen Spalier, während der Bauhof den Verkehr 
regelte. Viele Grosselfinger waren zu Fuß gekommen und standen gegenüber dem 
Denkmal. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Truppenübung außerhalb militärischer Anlagen in der Bundesrepublik 
Deutschland 

 
 
Das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr teilt 
mit, dass in dem Zeitraum vom 23.11.2025 bis 24.11.2025 eine Truppenübung der 
Bundeswehr in unserem Gemeindegebiet stattfinden wird. 
 
Wir bitten alle Jagdberechtigten, Waldarbeiter und Spaziergänger um Beachtung! 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 
Polizei: 110 
Polizei Bisingen: 07476/94 33-0 
Krankentransport: 19 222 
 
Giftzentrale Freiburg: Tel. (0761) 1 92 40 
 
 
 
 
 
In ganz Deutschland gilt die Tel-Nr. 116 117 für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst. 
Ohne Vorwahl und kostenlos. 
Wenn die Arztpraxen zu sind, helfen Ihnen die Ärzte des ärztlichen Bereitschaftsdiensts. Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag bis Freitag, in der 
Nacht, an den Wochenenden und an den Feiertagen über die Rufnummer 116117 
erreichbar. 
 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen steht Ihnen in ganz 
Deutschland zur Verfügung. Der Anruf ist kostenlos. 
 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Krankenhäusern Albstadt und 
Balingen lauten an Wochenenden und Feiertagen von 08:00 Uhr - 22:00 Uhr. Mobile 
Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, 
die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen 
aufzusuchen, werden über die 116117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zuhause 
aufsucht. 
 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen 
Praxis behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. 
 
Anschrift der Bereitschaftspraxis Albstadt: 
Bereitschaftspraxis Albstadt 
Zollernalb Klinikum 
Friedrichstr. 39 
72458 Albstadt 
 
Änderung der Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis 
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) muss vorübergehend die 
Öffnungszeiten der allgemeinen Bereitschaftspraxen in Baden-Württemberg einschränken. 
Hintergrund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und daher Anpassungen an der 
Struktur erforderlich macht. Diese Änderung gilt ab 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres. 
  
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis auf unserer Homepage 
unter nachfolgendem Link https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-
finden einzusehen.  
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung in die 
Bereitschaftspraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und 
einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei 

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb 

Notruf / Ärztliche Bereitschaftsdienste 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 

https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden


medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden. 
 
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Kindernotfallsprechstunde am 
Klinikum Albstadt Ende 2023 eingestellt wurde.  
  
Für die Eltern stehen analog der Versorgung an den Wochenenden und Feiertagen die 
Kinder- und Jugendärztlichen Bereitschaftspraxen in Tübingen, Reutlingen und Villingen-
Schwenningen zur Verfügung. Ebenso bleiben die Allgemeinen Bereitschaftspraxen in 
Albstadt und Balingen weiter unverändert bestehen. Diese Strukturen stehen weiterhin für 
die Bevölkerung zur Versorgung dringender Akutfälle zur Verfügung.  
  
Kinderärztliche Bereitschaftspraxen sind im Land bisher immer an eine Kinderklinik 
angebunden. Da es im Zollernalbkreis keine Kinderklinik gibt, wurde dort auf Initiative der 
ansässigen Kinder- und Jugendärzte eine freiwillige Sprechstunde an Sonntagen zusätzlich 
zu ihren eigentlichen Diensten eingeführt. Inzwischen nehmen zu wenige Kinderärzte an 
dem Angebot teil, so dass die Kindersprechstunde nicht mehr vorgehalten werden kann. 
 
Der nachfolgenden Aufstellung können Sie sowohl die Anschrift, die Rufnummer als auch die 
Öffnungszeiten der allgemeinärztlichen Bereitschaftspraxen Albstadt und Balingen und die 
kinderärztlichen Bereitschaftspraxen Tübingen, Reutlingen und Villingen-Schwenningen 
entnehmen. 
  
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist kostenlos) 
 
 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Albstadt 
Zollernalb Klinikum  
Friedrichstr. 39 
72458 Albstadt 
 
Öffnungszeiten:  
Sa, So und Feiertage 10 Uhr - 18 Uhr. 
 
 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Balingen 
Zollernalb Klinikum  
Tübinger Str. 30 
72336 Balingen 
 
Öffnungszeiten:  
Sa, So und Feiertage 10 Uhr - 20 Uhr. 
 
 
Kinder Bereitschaftspraxis Tübingen 
Universitätsklinikum Tübingen, Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Hoppe-Seyler-Str. 1 
72076 Tübingen 
 
Öffnungszeiten:  
Sa, So und Feiertage 10 Uhr - 18 Uhr. 
 
 
Kinder Bereitschaftspraxis Reutlingen 
Klinikum am Steinenberg  
Steinenbergstr. 31 
72764 Reutlingen 
 
 



Öffnungszeiten:  
Sa, So und Feiertage 9 Uhr - 13 Uhr und 15 Uhr – 19 Uhr. 
 
 
Kinder Bereitschaftspraxis Villingen-Schwenningen 
Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen 
Klinikstr. 11 
78052 Villingen-Schwenningen 
  
Öffnungszeiten:  
Mo 19 Uhr - 21 Uhr,  
Di 19 Uhr - 21 Uhr, 
Mi 19 Uhr - 21 Uhr, 
Do 19 Uhr - 21 Uhr;  
Fr 18 Uhr - 21 Uhr,  
Sa, So und Feiertage 9 Uhr - 21 Uhr. 
 
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu unseren 
Bereitschaftspraxen auf unserer Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden 
  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der Tel. 01801 / 116 116 (0,039 
€/min). Weitere Informationen finden Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-
notdienst/. Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelbaren 
Umgebung Bereitschaftsdienst haben. 
 
Apothekennotdienstbereitschaft 
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und tagesaktuell erfahren, 
welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat: 0800 / 00 22 833 (24 Stunden erreichbar) 
www.aponet.de 
  
 
 
 
Gynäkologischer Ärztlicher Bereitschaftsdienst und Geburtshilfe: 
Balingen - über die Kreisklinik: 07433/9092-0 
 
 
HNO-Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen in der HNO-
Bereitschaftspraxis am Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 
5, Gebäude 600, Tübingen 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8.00 bis Montag 8.00 Uhr. An Feiertagen und 
Brückentagen dauert der Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Baden-Württemberg an den Wochenenden und an 
den Feiertagen ist unter folgender einheitlicher Bereitschaftsdienst-Nummer erreichbar: 
0761/12012000 
 
 
 
 
 
 
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Bereitschaftsdienstes erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Tierarztes. 
 
 

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 

https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
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www.aponet.de 
 
kostenfreie Rufnummer Festnetz: 0800 00 22 8 33 
Rufnummer für Mobiltelefone (Kosten max. 69ct/Min): 22 8 33 
Der Apotheken-Bereitschaftsdienst gilt außerhalb der üblichen Öffnungszeiten, und zwar 
werktags von 18.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages, samstags von 12.30 Uhr bis 8.30 
Uhr des folgenden Tages, sonntags sowie an Feiertagen von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
folgenden Tages. 
 
 
 
Kinder- und Jugendtelefon des Kinderschutzbundes 
 
Tel. 0800 - 111 0 333 
Die Nummer gegen Kummer - kostenlos und anonym 
 
Ökumenische Telefon-Seelsorge - Tag und Nacht - kostenfrei 
Tel. (0 800) 111 0 111 
Tel. (0 800) 111 0 222 
 
Betreuungsverein SKM Zollern 
SKM Zollern, Gutleuthausstraße 8, 72379 Hechingen 
Montag bis Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon: 07471/933240 
 
 
 
 
 
Stromversorgung EnBW 
Telefon: 0800/3629-477 
 
Wasserversorgung 
Raible Wassertechnik 
Telefon: 07433/2701942 
 
Kabelfernsehen 
Unitymedia GmbH 
Tel. (0800) 88 88 112 
Fax. (0800) 88 88 115 
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe 
 
zollernalb-data GmbH 
Tel. (07433) 9989 5899 
Fax: (07433) 9989 585898 
service@zollernalbdata.de 
 
 
 
 
 
 
 

Nachrichtenblatt 
 
Das nächste Nachrichtenblatt erscheint am Freitag, den 28. November 2025. 
Redaktionsschluss ist am Mittwoch, 26. November 2025 um 15:00 Uhr.  
Später eingehende Meldungen werden nicht mehr berücksichtigt. 

Störungen 

Seelsorge / Betreuungsdienste 

Apotheken Bereitschaftsdienst 
 

Gemeindenachrichten 

http://www.aponet.de/
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Öffnungszeiten des Rathauses 
 
Montag bis Mittwoch, Freitag 07:45 bis 11:15 Uhr 
Mittwochnachmittag 15:00 bis 18:00 Uhr 
und 
nach Terminvereinbarung 
 
Das Rathaus ist donnerstags geschlossen. 
 
 
 
 
 
 

 
Fundsachen 

 
Im Bürgerbüro wurde abgegeben: 
 

- ein Kinderschuh in Größe 20 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates von Grosselfingen 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 26.11.2025, um 19.00 Uhr, im 
Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung, Bruderschaftsstraße 66 in Grosselfingen, lade ich 
recht herzlich ein.  
 
Von 19:00 Uhr bis 19:15 Uhr Bürgerfragerunde 
 

T A G E S O R D N U N G 
 
Tagesordnung: 
 
Eröffnung und Begrüßung  
 
 
TOP 1 Blutspenderehrung 2025 
TOP 2  Baugesuche 
a) Neubau eines Zweifamilienwohnhauses mit zwei Doppelgaragen 

TOP 3 Betriebsplan des Gemeindewaldes Grosselfingen für das 
Forstwirtschaftsjahr 2026 und den Vollzug 2024 sowie der Bericht über das 
Forstwirtschaftsjahr 2025 
TOP 4 Vergabe für die Digitalfunkgeräte für den Einsatzstellenfunk 
TOP 5 Feststellung des Jahresabschlusses 2024 der Gemeinde Grosselfingen 
TOP 6 Verschiedenes, Bekanntgaben 
 
 



Interessierte Bürgerinnen und Bürger können im Bürgerbüro nach telefonischer 
Terminvereinbarung (07476/9440-12) ab Montag, dem 24.11.2025, Einsicht in die 
Sitzungsvorlagen nehmen. 
 
Grosselfingen, den 21.11.2025 
 
gez. 
Friedrich Hubert Dieringer 
Bürgermeister 
 

 
 
 
 
 

4. Abschlagszahlung für Wasser und Abwasser 
 
Die letzte Abschlagszahlung für den Wasserzins und die Entwässerungsgebühr für das Jahr 
2025 ist am 01. Dezember zur Zahlung fällig. 
Anfang Februar wurde Ihnen der Bescheid mit den Fälligkeiten und der Höhe des Abschlags 
zugestellt. Es werden keine gesonderten Zahlungsaufforderungen erstellt. Wir bitten Sie bei 
der Überweisung des fälligen Betrags das Buchungszeichen anzugeben. 
 
Die stetige Überwachung der Fälligkeiten können Sie sich durch die Erteilung eines Basis-
Lastschriftmandats ersparen. Sie vermeiden dadurch auch Mahnungen, verbunden mit der 
Festsetzung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen. 
 
Ihr Steueramt 
 
 
 
 
 
 

 
Verkehrsbeeinträchtigungen 

 
 
 

Bereich – Grosselfingen 
 
Ab dem 23.09.2025 bis auf Weiteres kommt es im gesamten Ort aufgrund des 2. Abschnitts 
EKVO – Kanalsanierung durch die Firma LineTec, Walddorfhäslach zu 
Verkehrsbeeinträchtigungen.  
 
 
 

 
Bereich siehe Anlage 
 

In der Zeit vom 01.08.2025 bis 30.11.2025 kommt es im Bereich -siehe Anlage- aufgrund einer 
grabenlose Kanalsanierung durch die Firma Line Tec Umwelttechnik GmbH, Walddorfhäslach 
zur Fahrbahneinengung und halbseitiger Sperrung des Verkehrs.  
 
 
 
 
 
 



Bereiche  
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 
Bereich Bachstraße 19 
 

In der Zeit vom 10.11.2025 bis zum 27.12.2025 kommt es im Bereich Bachstraße 19 
aufgrund der Störungsbehebung durch die notwendige Tiefbauarbeiten im Vodafone 
Kabelnetz durch die Firma Elektro Willmann BKS GmbH zur Gesamtsperrung des 
Gehweges.  
 

 
 



 
 
 
Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten 
 
 
 
22.11.2025 Adventsmarkt 
 
05.12.2025 Hanselmannschießen, Schützenverein 
 
07.12.2025 Lokalschau, Kleintierzuchtverein 
 
07.12.2025 Adventsfeier, Forum Älterwerden 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine 



Abfallkalender 
 
Abfuhr Restmüll- und Biotonne und 
Abfuhr Restmüll-Tonne 
Montag, 01. Dezember 2025 
Montag, 15. Dezember 2025 
 
Papiertonne 
Mittwoch, 17. Dezember 2025 
 
Gelber Sack 
Freitag 28. November 2025 
 
 
Kühlgeräte und Bildschirmgeräte (Monitore, Fernseher) bi 
s max. 50 Kg 
 
Die nächste Abholung der Kühlgeräte und Bildschirmgeräte ist am  
Mittwoch, 17. Dezember 2025. 
Bitte abzuholende Geräte bis Mittwoch, 10. Dezember 2025 im Bürgerbüro, 
Telefon 07476/9440-10 anmelden. 
 
 
Sie können Ihre abzuholenden Geräte auch direkt über die Homepage des 
Landratsamt Zollernalbkreis – Abfallwirtschaftsamt – anmelden. 
 
Hinweis: 
 
Wir bitten um Beachtung, dass die Geräte am Sammeltag ab 06:00 Uhr bereitgestellt werden 
müssen. Ferner müssen die angemeldeten Geräte am Straßenrand aufgestellt werden. Dem 
Unternehmer ist es nicht gestattet, private Höfe und Einfahrten zu befahren oder Geräte aus 
Vorgärten zu tragen. Falls die Geräte nicht in der als Adresse angegebenen Straße stehen, 
sondern "um die Ecke" oder am Hintereingang eines Hauses, so sollte dies bei der 
Anmeldung angegeben werden. 
 
Kühlgeräte, Fernseher und Monitore können Sie zu den normalen Öffnungszeiten auf der 
Kreismülldeponie Hechingen abgeben. 
 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Bisingen, Hechinger Straße 79 
 
Donnerstag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
Treten Probleme bei der Müllentleerung auf oder haben Sie sonstige Fragen in Sachen 
Müllabfuhr, dann wenden Sie sich direkt an die Abfallberatung beim Landratsamt 
Zollernalbkreis, Telefon 07433/92-1381 oder 92-1371. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

Öffentliche Sitzung des Zweckverband Wasserversorgung Hohenzollern 
 
Am Dienstag, 25. November 2025, um 18:00 Uhr findet eine öffentliche Sitzung des 
Verwaltungsrates im Rathaus Hechingen, Ratssaal (2. OG), Marktplatz 1, 72379 Hechingen 
statt. Vorgesehen ist nachfolgende  

 
Tagesordnung: 
 
1. Stand zum Projekt Wasserenthärtung im Verbandsgebiet  Drucksache Nr. 

02/2025 
und weiteres Vorgehen 

2. Feststellung des Jahresabschluss 2024    Drucksache Nr. 03/2025 
 

3. Wasserpreis-Festkostenumlage ab 01.01.2026   Drucksache Nr. 04/2025 
 

4. Wirtschaftsplan 2026      Drucksache Nr. 05/2025 
 

5. Verschiedenes 
   

 

Öffentliche Sitzung des Zweckverband Wasserversorgung Hohenzollern 
Am Dienstag, 25. November 2025, um 19:00 Uhr findet eine öffentliche Sitzung der 
Verbandsversammlung im Rathaus Hechingen, Ratssaal (2. OG), Marktplatz 1, 72379 
Hechingen statt. Vorgesehen ist nachfolgende  

 
Tagesordnung: 
 
1. Stand zum Projekt Wasserenthärtung im Verbandsgebiet   Drucksache Nr. 

02/2025 
und weiteres Vorgehen 

2. Betriebsbericht der technischen Betriebsleitung 

 
3. Feststellung des Jahresabschluss 2024    Drucksache Nr. 03/2025 

 
4. Wasserpreis-Festkostenumlage ab 01.01.2026   Drucksache Nr. 04/2025 

 
5. Wirtschaftsplan 2026      Drucksache Nr. 05/2025 

 
6. Verschiedenes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffentliche Bekanntmachungen 
 
 



 
 

 

 
 
Das Landratsamt Zollernalbkreis – Abfallwirtschaft, Abfallberatung informiert: 
 

Sammlung in Wertstoffzentren – Kronkorken für den guten Zweck 
 
Neben den bekannten Containern und Sammelbehältnissen findet man in den zehn 
Wertstoffzentren im Zollernalbkreis seit einiger Zeit zusätzlich: eine blaue Regentonne. Diese 
ist mit einem Aufkleber gekennzeichnet und wird für die Sammlung von Kronkorken genutzt. 
 
Jeder der darin gesammelten Kronkorken kommt einem besonderen wohltätigen Zweck 
zugute: Das Unternehmen Bogenschütz stärkt damit die Aktion der Kronenkinder 
Schwarzwald. Die Initiative sammelt und recycelt das aus Haushalten, Gasthäusern, 
Brauereien und von Getränkelieferanten oder auch Vereinsheimen zusammengekommene, 
in den Kronkorken enthaltene Weißblech. Der Erlös geht an den Förderverein für 
krebskranke Kinder Tübingen. „Damit führen wir die Kronkorken der Kreislaufwirtschaft zu, 
fördern die Nachhaltigkeit und können darüber hinaus eine wertvolle Einrichtung 
unterstützen“, so Geschäftsführer Uwe Bogenschütz. 
 
Durch die Platzierung der Sammeltonnen in den Wertstoffzentren erhält die Aktion 
zusätzliche Reichweite und Aufmerksamkeit. Die entsprechende Anfrage beim Landratsamt 
Zollernalbkreis wurde deshalb gerne genehmigt. Die gemeinsame Hoffnung aller Beteiligten: 
dass möglichst viele Unterstützer möglichst viele Kronkorken dort abgeben. Durch die 
Initiative konnten bereits mehrere Millionen Kronkorken gesammelt werden, was eine 
immense Spendensumme ergab. Ein entsprechend beschilderter Container für die Aktion, in 
den ebenfalls Kronkorken eingeworfen können, steht auf dem Betriebsgelände der Firma 
Bogenschütz in Grosselfingen. 
 

Landratsamt Zollernalbkreis 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Fledermausprojekt an der Hainburgschule 

 
R.Gaiser: Im Oktober startete das Fledermausprojekt an der Hainburgschule. Die 
Bauernhofpädagogin Alexandra Rau und Vincent Dhom haben dieses Projekt unterstützt. In 
dieser Zeit haben die Schüler viel über die Fledermaus gelernt. Spannend war, dass die 
schnellste Fledermaus 160 km/h fliegen kann und es sind die einzigen Säugetiere, welche 
fliegen können. Auf das Thema, was macht man, wenn man eine Fledermaus in Not findet, 
ging man näher darauf ein. Mit Socke oder Handschuhe kann man sie in einen Schuhkarton 

Schule und Kindergarten 
 
 



mit kleinen Löchern transportieren. Am besten wendet man sich an eine Fledermausstation. 
Als Babys sind manche Fledermäuse so groß wie ein Fingernagel.  
Am ersten Freitag im November ging das Projekt weiter. Es war neben der 
Bauernhofpädagogin Alexandra Rau und Vinsen Dhom auch die Praktikantin von EWIMED 
da. Gemeinsam mit der Klasse 4 hat man die vier Fledermauskasten Bausätze, welche von 
Herrn Dhom gespendet worden sind, zusammengebaut. Dabei haben die Schüler gelernt, 
dass die raue Seite immer innen sein muss, damit die Fledermäuse sich festhalten können. 
Spaß machte es, die fertigen Fledermauskästen anzusprühen. Vom Homburger Hof kam 
Herr Weber und half mit die vier Fledermauskästen an die Bäume anzubringen. Am Ende hat 
jeder, der an diesem Projekt teilgenommen hat einen Fledermausführerschein erhalten. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
Die Deutsche Rentenversicherung informiert: 
 

 
Dringender Appell  

Ab Januar keine Barauszahlung der Rente mehr möglich  
Angaben von Kontoverbindungen zur Überweisung ist ein Muss  

 
 

 
Die Deutsche Bank wird als Nachfolgerin der Postbank ab Januar 2026 keine 
Barauszahlungen von Renten mehr anbieten. Umso wichtiger ist es, dass betroffene 
Versicherte so schnell wie möglich ihrem gesetzlichen Rentenversicherungsträger eine 
Kontoverbindung mitteilen, appelliert die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW).  
 
Hintergrund ist die mit dem SGB VI-Anpassungsgesetz geplante Änderung, die ab 2026 nur 
noch Rentenzahlungen per Überweisung auf ein Bankkonto zulässt.  
 
Es fehlen noch Kontoverbindungen von Versicherten  
Die entsprechenden Rentnerinnen und Rentner wurden seit dem Sommer mehrfach 
schriftlich über die Einstellung des Barauszahlungsservice informiert. Die Betroffenen 
können diesen Schreiben alle wichtigen Schritte entnehmen und mit dem beigelegten 
Formular die Kontoverbindung portofrei an die DRV BW zurücksenden, damit sie ihre Rente 
auch zukünftig problemlos erhalten. Für diejenigen, die bisher nicht reagiert haben drängt 
nun die Zeit zum Handeln.    
 
Auch online möglich  
Noch schneller geht die Rückmeldung über die Kontoverbindung online mit dem Antrag 
„Angaben zum Zahlungsweg bei Inlandskonto“ (R0985) über die Online-Services der DRV 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0985.  
 
Was tun, wenn man noch kein Konto hat?  
Jede EU-Bürgerin und jeder EU-Bürger kann ein sogenanntes Basiskonto mit allen 
grundlegenden Zahlungsfunktionen bei einer Bank eröffnen. Durch das 
Zahlungskontengesetz (ZKG) sind Kreditinstitute verpflichtet, mit einem berechtigten 
Verbraucher einen Basiskontovertrag abzuschließen. Nähere Informationen und ein 
entsprechendes Antragsformular zur Eröffnung eines Basiskontos finden Versicherte auch 
bei der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. V. unter 
https://www.verbraucherzentrale-bawue.de.  
 
Wem die Zeit für eine Kontoeröffnung davonläuft oder die Möglichkeit fehlt, kann sich die 
Rente auch kostenfrei auf das Konto einer Person seines Vertrauens überweisen lassen. 
Das Antragsformular für diese Lösung ist das bereits genannte.  
 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Deutsche Rentenversicherung 
 
 

https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0985
https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de


 

 
 
 
 
 
 

 
 
Die Handwerkskammer Reutlingen informiert: 
 
 

Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 2025/2026 
 
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbildung krisensichere 
Zukunftsperspektiven für den Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 
2025  
353 Lehrstellen in 258 Betrieben und für das Jahr 2026 bereits 350 Lehrstellen in 230 
Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind 270 Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
 
Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt aus:  
Für das Ausbildungsjahr 2025 sind aktuell 72 Lehrstellen in 48 Betrieben ausgeschrieben 
und 69 Ausbildungsplätze in 47 Betrieben für 2026 (www.hwk-
reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 66 Praktikumsplätze 
veröffentlicht. 
 
 
Für 2025 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meisten Auszubildenden in folgenden 
Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 7 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und 
Klimatechnik, 2 Beton- und Stahlbetonbauer, 4 Elektroniker, 1 Fachkraft für Lagerlogistik, 1 
Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Bäckerei, 1 Feinwerkmechaniker, 1 
Gebäudereiniger, 2 Industriekaufmann/frau, 1 Kaufmann für Büromanagement, 2 Klempner, 
1 Konstruktionsmechaniker, 1 Kraftfahrzeugmechatroniker, 7 Maler- und Lackierer, 11 
Maurer, 2 Maurer-Studiengang, 1 Mechatroniker, 4 Mechatroniker für Kältetechnik, 4 
Metallbauer, 2 Präzisionswerkzeugmechaniker, 2 Raumausstatter, 1 Technischer 
Produktdesigner, 1 Technischer Systemplaner, 6 Tischler/Schreiner und 4 Zimmerer. 
 
 
Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben? 
Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer Reutlingen die kostenlose 
Lehrstellenbörse. Einfach über das Kundenportal https://service.hwk-reutlingen.de/login/ 
einloggen und eintragen. Oder Sie rufen an unter 07121 / 2412-0 oder senden eine E-Mail 
an: ausbildung@hwk-reutlingen.de  Die Stelle erscheint dann direkt in der Lehrstellenbörse 
unter https://service.hwk-reutlingen.de/lehrstellenangebotssuche/ und in der App 
„Lehrstellenradar“.  
 
 
 
 
 
 
 

Handwerkskammer Reutlingen 

http://www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche
http://www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche
https://service.hwk-reutlingen.de/login/
mailto:ausbildung@hwk-reutlingen.de
https://service.hwk-reutlingen.de/lehrstellenangebotssuche/


 
 

 
 
Der Elterntreff informiert: 
 

 

Allgemeines 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
Der Verein für Sozialpsychiatrie e.V. informiert: 
 

Engagement zuhause mit Herz und Sinn 

 

Der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. vermittelt Menschen mit seelischen Belastungen 

in Gastfamilien. Für ihr Engagement erhalten die Gastfamilien (dies können auch 

Einzelpersonen oder Paare sein) ein attraktives steuerfreies Zusatzeinkommen. Interessierte 

sind herzlich eingeladen zur unverbindlichen Online-Infostunde am Freitag, 28. November, 

14 Uhr. 

 

Gastfamilien können Menschen mit seelischen Belastungen ein neues Zuhause sowie Halt 

im Alltag bieten. Der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. sucht regelmäßig Gastfamilien. 

Dies können Paare, Einzelpersonen oder Familien aus den Kreisen Reutlingen, Tübingen, 

Sigmaringen, Alb-Donau und Zollernalb sein. Die Familien erhalten ein vierstelliges 

Betreuungsgeld und fachliche Unterstützung. Wer mehr über das „Begleitete Wohnen in 

Familien“ (BWF) erfahren möchte, ist herzlich eingeladen zur BWF-Online-Infostunde. 

 



Wann:  Freitag, 28. November, 14 bis 15 Uhr 

Wo:  Online per Zoom-Videokonferenz. 

Wie:   Keine Anmeldung nötig. Zoom-Link und Infos unter: vsp-net.de/bwf-infostunde/ 

Wer:   VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. 

Info-Telefon: 0176 43861614 

Interessierte können sich auch unabhängig von dem Termin gern melden, um weitere 

Informationen über das BWF zu erhalten. Für Gastfamilien bietet sich eine attraktive 

Möglichkeit, sich sozial zu engagieren und sich gleichzeitig zu Hause ein regelmäßiges 

Zusatzeinkommen zu schaffen. Betroffene finden in einer Gastfamilie eine sehr individuelle 

und maßgeschneiderte Form der Hilfe in einem überschaubaren Rahmen und die 

Einbindung in das soziale Umfeld der Gastfamilie. 

Wer ist der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.? 

Immer mehr Menschen sind von psychischer Erkrankung betroffen, doch oft fehlt die richtige 
Unterstützung zur richtigen Zeit. Außerdem leiden Betroffene unter der Stigmatisierung. Bei 
psychischen Erkrankungen wird zu oft weggeschaut – mit dramatischen Folgen für 
Betroffene, Angehörige und das Gesundheitssystem. Der VSP - Verein für Sozialpsychiatrie 
e.V. setzt auf frühzeitige Hilfe, präventive Angebote und alltagsnahe Unterstützung. Wir 
begleiten Menschen mit psychischen Erkrankungen in ihrem gewohnten Umfeld, bauen 
Barrieren ab und stärken Selbstbestimmung – und das seit 1972. 
 
Das über die Jahre gewachsene und etablierte Hilfesystem des VSP hält vielfältige Angebote 
in den Bereichen Wohnen, Tagesstruktur, Jugendhilfe, Prävention und Pflege bereit. Diese 
zielen darauf ab, Menschen mit seelischen Herausforderungen im Alltag zu unterstützen – je 
nach Unterstützungsbedarf. Der VSP ist heute in den Landkreisen Reutlingen, Tübingen, 
Esslingen, Sigmaringen sowie im Zollernalbkreis und im nördlichen Alb-Donau-Kreis präsent. 
Der Vereinssitz und die Geschäftsstelle sind in Reutlingen. 

 

 
 
 
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. informiert: 
 
Ab Montag, den 24. November 2025 werden unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus 
dem Bereich Öffentlichkeitsarbeit die Haushalte in der Region des Zollernalbkreis besuchen, 
um neue Fördermitglieder für die Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. zu werben.  
  
Die Johanniter-Mitarbeiter sind an der rot-weißen Johanniter-Kleidung mit Johanniter-Logo 
zu erkennen. Sie können sich mit einem Dienstausweis legitimieren, auf dem ihr Bild und ihr 
Name angegeben sind.  
  
Aus Sicherheitsgründen und um Trittbrettfahrern keine Chance zu geben, werden unsere 
Mitarbeiter keine Barspenden, Schecks oder Sachspenden annehmen! 
  
Eine Fördermitgliedschaft hilft langfristig die Projekte und Arbeit der Johanniter in der Region 
des Zollernalbkreis zu ermöglichen. Die Johanniter sind mit dem Spendensiegel des 
Deutschen Zentralinstituts für Soziale Fragen (DZI) ausgezeichnet. Dieses garantiert, dass 
Fördergelder und Spenden gewissenhaft eingesetzt werden. 
 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Regionalverband Württemberg Mitte 
Dienststelle Tübingen 
Schweickhardtstraße 3 
72072 Tübingen 
 



 
Das Landwirtschaftliche Zentrum Aulendorf informiert: 
 
 
Das Landwirtschaftliche Zentrum für Rinderhaltung, Grünlandwirtschaft, Milchwirtschaft, Wild 
und Fischerei Baden-Württemberg in Aulendorf veranstaltet am Donnerstag, den 04.12.2025 
von 09:30 – 17:00 Uhr die 63. Aulendorfer Wintertagung. Diese wird auch dieses Jahr als 
Hybrid-Veranstaltung durchgeführt. 
 
Veranstaltungsort: Landwirtschaftliches Zentrum Aulendorf, Atzenberger Weg 99, 88326 
Aulendorf oder Online-Veranstaltung. 
 
Anmeldungen sind bis zum 28.11.2025 (Präsenz) bzw. 02.12.2025 (Online) über die 
Homepage des LAZBW unter www.lazbw.de in der Rubrik „Bildung“ und „aktuelle Kurse“ 
möglich. 
 
 
 

63. AULENDORFER WINTERTAGUNG 

am Donnerstag, 04. Dezember 2025 
Beginn: 09:30 Uhr 

am Landwirtschaftlichen Zentrum Aulendorf  
Atzenberger Weg 99, 88326 Aulendorf  

und 
als Online-Veranstaltung  

 

Die Aulendorfer Wintertagung wird in Zusammenarbeit mit 

 der Tierseuchenkasse Baden-Württemberg (TK), 
 den Tiergesundheitsdiensten (TGD), 
 der Landestierärztekammer Baden-Württemberg (LTK), 

dem Staatlichen Tierärztlichen Untersuchungsamt Aulendorf (STUA-
Diagnostikzentrum) und 
dem Landwirtschaftlichen Zentrum für Rinderhaltung, Grünlandwirtschaft, 
Milchwirtschaft,    
Wild und Fischerei Baden-Württemberg Aulendorf (LAZBW) 
durchgeführt. 

Zukunft Milchviehhaltung - wichtige Impulse für ein erfolgreiches 
Betriebsmanagement  

P r o g r a m m 

09:30 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
Direktor Michael Asse, LAZBW & Ursula Roth, MLR 
 

10:00 Uhr Das zukünftige Fundament der Milchkuhfütterung und Tiergesund- 
heit, GfE 2023 – aktueller Sachstand   
Dr. Elisabeth Gerster, LAZBW Aulendorf 
 

11:00 Uhr Tierseuchen vor der Tür – ParaTB, BT und Co (Prophylaxe, 
Biosicherheit, Bekämpfung)  
Dr. Hans-Jürgen Seeger, RGD Aulendorf  
Marielle Volkwein, STUA-Diagnostikzentrum Aulendorf 
 

12:00 Uhr 
 
12:45 Uhr 

M i t t a g s p a u s e (45 Minuten) 
 
Weidegang im Betrieb integrieren – Bericht aus dem Projekt „BWeidung 
umsetzen“ 

http://www.lazbw.de/


Raphael Bosch, LAZBW Aulendorf 
 

13:30 Uhr Kurzschnitt vs Langschnitt Systemvergleich - Projektbericht 
Christoph Löffler, Silvia Schmid, LAZBW Aulendorf  
 

14:15 Uhr Silospeed  Verfahrensvergleich - Projektbericht 
Luca Götz (ehemals LAZBW) 

15:00 Uhr K a f f e e p a u s e  (15 Minuten) 
 

15:15 Uhr 
 
 
16:00 Uhr 

Gülleansäuerung – Erfahrungen aus dem Projekt Säure+ im Feld 
Jörg Messner, Maximilian Bosler, LAZBW Aulendorf 
 
Abschlussdiskussion inkl. Führung durch die neuen LAZBW-
Stallungen    
 

17:00 Uhr Ende 
 

  
ATF-Anerkennung ist beantragt – voraussichtlich 3 Stunden 
 
 
 
 
 
 
Das Tierheim Tailfingen informiert: 
 
  
Der Tierschutzverein/das Tierheim unterstützt jede Gemeinde des Zollernalbkreises bei 
Tiervermittlungen, Fundtieren, Beschlagnahmungen, Tierschutz- und 
Tierhaltungsinformationen uvm.  
 
 
(Kontakt)Daten sind:                  www.tierheim-tailfingen.de 
 

(Tierschutz, Mitgliedschaft, Ehrenamt, Adoption, Patenschaft, 
Spende) 

                                                    
Anrufzeiten: Mo, Di, Mi, Fr von 12 Uhr bis 13 Uhr unter: 07432/7533 

Telefonische Erreichbarkeit in dringenden Notfällen: von 8 Uhr bis 17 Uhr unter: 
0176/72345854 

Öffnungszeiten: Donnerstag 14 Uhr -16 Uhr sowie Samstag von 14-16 Uhr, nach 
vorheriger Terminabsprache. Jeden 2.Samstag im Monat hat zudem die Cafeteria geöffnet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.tierheim-tailfingen.de/


Das Deutsche Rote Kreuz informiert: 
 

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 

 

Menüservice: Köstliches für die Adventszeit 
In der Adventszeit laden wir Sie ein, einen Moment innezuhalten und die kleinen Freuden 
des Lebens zu genießen. Unsere festlich angerichteten Menüs bringen Weihnachtsfreude 
direkt auf Ihren Teller – von zarter Gänsebrust über feinen Wildlachs in Weißwein-
Sahnesoße bis hin zu leckeren Beilagen. 
Unsere Menükurierinnen und Menükuriere liefern Ihr Mittagessen zuverlässig bis an die 
Haustür. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an den DRK-Menüservice unter Tel. 
07433/9099-29. 
Neuer PEKiP-Kurs beim DRK Balingen ab 18. November 2025  
Für Eltern mit Babys von drei bis sechs Monaten: Das Prager Eltern-Kind-Programm (PEKiP) 
unterstützt die frühkindliche Entwicklung durch Spiel, Bewegung und Austausch in der 
Gruppe. Der Kurs findet dienstags um 13:00 Uhr in den Räumen des DRK Balingen statt. 
Jetzt anmelden und die ersten Lebensmonate bewusst begleiten. Anmeldung unter 07433 
909913 oder über die Homepage drk-zollernalb.de 
Eltern-Baby-Kurse (Elba) Zeit und Raum für Eltern mit Babys im ersten Lebensjahr: 
Austausch, Spiel, Entspannung und Unterstützung für die neue Familiensituation. 
Freie Plätze für Babys von 3–6 Monaten: dienstags, 10:15-11:30 Uhr in Balingen. 
Für Babys von 6-9 Monaten: montags, 08:45-10:00 Uhr in Balingen  
Für Babys von 3-6 Monaten: freitags, 08:45-10:00 Uhr in Hechingen 
Alle Kurse bestehen aus 10 Einheiten à 75 Minuten. Ein Quereinstieg ist bei allen 
Kursangeboten möglich. Anmeldung unter www.drk-zollernalb.de 
Bitte werde Fördermitglied - für nur 25 € pro Jahr! Damit wir stark bleiben für morgen.  
Jede neue Fördermitgliedschaft beim DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. stärkt den 
Bevölkerungsschutz im Zollernalbkreis – für mehr Sicherheit und Menschlichkeit bei uns hier 
vor Ort. Wir brauchen neue Fördermitglieder, denn nur dank deren Beiträge können wir viele 
wichtige Aufgaben, insbesondere im Ehrenamt, umsetzen. 
Jetzt anmelden und weitersagen:  www.drk-zollernalb.de/start/mitgliedschaft 
Sie haben noch Fragen? Dann rufen Sie uns an unter 07433 9099-30 oder 07433 9099-816 
Der DRK-Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 Balingen) steht Ihnen sowohl zum 
Stöbern, Einkaufen als auch zur Spendenabgabe zu folgenden Öffnungszeiten offen: Montag 
und Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr; Mittwoch und Freitag 10:00 – 13:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 
– 18:00 Uhr. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg informiert: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungshinweis  
Arzt-Patienten-Forum zum Thema 

Hüftgelenksarthrose 
 

Welche Prävention und Therapie gibt es bei Hüftgelenksarthrose? Diese und andere 
Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-Patienten-Forum. Veranstalter ist die vhs 
Hechingen in Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg 
(KVBW). 
Die Hüftgelenksarthrose ist eine degenerative Gelenkerkrankung, die durch den Abbau von 
Knorpelgewebe im Hüftgelenk verursacht wird. Zu den häufigsten Ursachen zählen 
altersbedingter Verschleiß, Fehlstellungen, genetische Veranlagung und übermäßige 
Belastung des Gelenks. Die Symptome von Hüftgelenksarthrose können Schmerzen im 
Hüftbereich, eingeschränkte Beweglichkeit und Steifheit vor allem am Morgen umfassen. 
Diese Beschwerden können im Verlauf der Erkrankung zunehmen und die Lebensqualität 
der Betroffenen stark beeinträchtigen.  
Der Referent geht im Vortrag auf die Ursachen und Symptome von Hüftgelenksarthrose ein 
und erläutert Behandlungsmöglichkeiten, Präventionsmaßnahmen und den Umgang mit 
Hüftgelenksarthrose. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem Referenten Fragen zu stellen. 
 
Termin:                      Dienstag, 09.12.2025, 19.00 – 20.30 Uhr 
Veranstaltungsort:   Hohenzollerisches Landesmuseum – Foyer, Schlossplatz, 
                                   72379 Hechingen 
Eintritt:                      3 Euro – Anmeldung erforderlich unter: Tel. 07471/5188, vhs@vhs-
hechingen.de oder www.vhs-hechingen.de  
 
Es referiert Dr. med. Wilfried Gfrörer, Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie, 
Hechingen. 
 
Alles Gute – Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg 
Die KVBW vertritt als Körperschaft des öffentlichen Rechts über 23.500 Mitglieder (Ärzte, 
Psychologische Psychotherapeuten und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten) in 
Baden-Württemberg. Sie gestaltet und sichert die medizinische Versorgung für die gesetzlich 
Versicherten in Baden-Württemberg, schließt Verträge mit den gesetzlichen Krankenkassen, 
kümmert sich um die Fortbildung ihrer Mitglieder und die Abrechnung der Leistungen. Mehr 
unter www.kvbawue.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:vhs@vhs-hechingen.de
mailto:vhs@vhs-hechingen.de
http://www.vhs-hechingen.de/
http://www.kvbawue.de/


Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau informiert: 
 

Grippeschutz für bestimmte Tierhalter empfohlen 
 
Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt Personen eine Grippeschutzimpfung, 
die häufigen Kontakt zu beispielsweise Geflügel, Wildvögeln oder Schweinen haben. 
 
In den vergangenen Jahren breiteten sich die Influenza-Viren insbesondere unter Geflügel 
und Wildvögeln stark aus. Personen mit häufigem Kontakt zu infizierten Tieren können sich 
unter Umständen gleichzeitig mit saisonal zirkulierenden humanen und zoonotischen 
Influenza-Viren infizieren. Solche sogenannten Ko-Infektionen können dazu führen, dass 
aufgrund von genetischen Veränderungen ein neuartiges Influenza-A-Virus entsteht. Dieses 
Virus könnte sich noch schneller von Mensch zu Mensch übertragen und somit eine 
Influenza-Epidemie verursachen. Auch Schweine können auf umgekehrtem Weg vom 
Menschen aufs Tier mit humanen Influenza-A-Viren infiziert werden. Auch so können neue 
gefährliche Viren entstehen. Die STIKO hat daher ihre Impfempfehlungen auf Personen 
erweitert, die häufigen Kontakt (privat oder beruflich) zu den genannten Tieren haben. 
Informationen gibt es unter www.rki.de (Suchbegriff Influenza). 
 
Eine Grippeschutzimpfung schützt bei Infektion mit Grippeviren vor einem schweren 
Krankheitsverlauf. Etwa zehn bis vierzehn Tage benötigt der Körper, um einen 
ausreichenden Schutz vor einer Ansteckung aufzubauen. Impfen lässt man sich bestenfalls 
zwischen Oktober und Mitte Dezember. Da sich die Virenstämme stetig verändern, ist eine 
jährliche Impfung wichtig. 
 
Für folgende weitere Personen empfiehlt die STIKO die Influenza-Impfung: 

• Menschen ab 60 Jahren 

• Chronisch Erkrankte, zum Beispiel bei Diabetes, Herzerkrankungen, Asthma, Leber- und 
Nierenkrankheiten, neurologischen Erkrankungen sowie Erkrankungen des 
Immunsystems (ab einem Alter von sechs Monaten) 

• Gesunde Schwangere ab dem zweiten Schwangerschaftsdrittel (bei erhöhter 
gesundheitlicher Gefährdung infolge eines Grundleidens auch schon im ersten 
Schwangerschaftsdrittel) 

• Bewohnerinnen und Bewohner von Alten- und Pflegeheimen  

• Menschen, die Berufe ausüben, bei denen die Ansteckungsgefahr hoch ist 

• Personen, die im selben Haushalt lebende oder von ihnen betreute Risikopersonen 
gefährden können 

• Pflegende 
 
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) übernimmt die Kosten für die von der STIKO 
empfohlenen Impfungen. Informationen gibt es unter www.svlfg.de/impfungen. 
 
 
 
 
 
Das Zollernalb Klinikum gGmbH informiert: 
 

 
Zollernalb Klinikum bietet moderne Therapie bei Blasen- und 

Darmfunktionsstörungen: Sakrale Neuromodulation 
 
Inkontinenz und Funktionsstörungen von Blase und Darm betreffen Millionen Menschen – 
weit mehr, als viele vermuten. Sowohl Harn- als auch Stuhlinkontinenz können die 
Lebensqualität stark einschränken. Viele Betroffene ziehen sich aus Scham zurück und 
suchen keine ärztliche Hilfe. Dabei gibt es heute wirksame Behandlungsmöglichkeiten, die 
Betroffenen neue Lebensqualität schenken können. 
 

http://www.rki.de/
http://www.svlfg.de/impfungen


Eine dieser modernen Therapieformen ist die sakrale Neuromodulation. Sie wird am 
Zollernalb Klinikum angeboten und kommt zum Einsatz, wenn herkömmliche 
Behandlungsmethoden nicht den gewünschten Erfolg bringen. Das Verfahren stimuliert 
gezielt Nerven im Bereich des Kreuzbeins und kann so die Steuerung von Blase und Darm 
nachhaltig verbessern. 
 
Einsatzgebiete der sakralen Neuromodulation: 
 
Überaktive Blase (Reizblase): Starker, kaum aufschiebbarer Harndrang, häufiges 
Wasserlassen (oft mehr als 15-mal am Tag) sowie Harn-Drang-Inkontinenz oder nächtliches 
Wasserlassen. 
 
Schlaffe Blase: Unvollständige Blasenentleerung bis hin zur Unfähigkeit, die Blase 
selbstständig zu entleeren – oft verbunden mit der Notwendigkeit eines sterilen 
Selbstkatheterismus. 
 
Darmschwäche (anale Schließmuskelschwäche): Unkontrollierter Abgang von flüssigem 
oder festem Stuhl, häufig kombiniert mit Blasenfunktionsstörungen. 
 
„Mit der sakralen Neuromodulation haben wir ein medizinisch hochwirksames Verfahren, das 
Betroffenen schnell und nachhaltig helfen kann. Es ist uns ein großes Anliegen, Patientinnen 
und Patienten mit dieser innovativen Methode neue Lebensqualität zu schenken“, erklärt 
Geschäftsführender Oberarzt M.Sc. Ahmed Elsharkawi. 
 
Die Therapie eignet sich insbesondere für Menschen, bei denen konservative Maßnahmen 
wie Medikamente, Physiotherapie oder Verhaltenstherapie nicht ausreichend wirksam 
waren. Durch die gezielte Nervenstimulation wird die Kommunikation zwischen Gehirn, Blase 
und Darm verbessert – mit dem Ziel, die Funktion wiederherzustellen und die Symptome 
deutlich zu lindern. 
 
Mit der sakralen Neuromodulation bietet das Zollernalb Klinikum eine moderne und etablierte 
Behandlungsoption, die vielen Betroffenen aus der Region helfen kann, ihre Lebensqualität 
zurückzugewinnen. 
 
 
Weitere Informationen & Terminvereinbarungen: 07433 9092-1301 
 
 
Zollernalb Klinikum gGmbH 
Tübinger Str. 30 
72336 Balingen 
Fon 07433 9092-2013 
kommunikation@zollernalb-klinikum.de 

 
 
 
 
  
  

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Grosselfingen 
 
 
 

Waldweihnachtsweg 2025 
 

Bald ist es wieder soweit, unser traditioneller Waldweihnachtsweg findet bereits zum vierten 
Mal statt. Die Vorbereitungen sind schon in vollem Gange, wer noch spontan Zeit und Lust 
hat, darf sich gerne noch mit uns in Verbindung setzen und eine weihnachtliche Station auf 
dem Weg gestalten. 

Vereinsnachrichten 



Da wir in diesem Jahr leider personelle Ausfälle zu verzeichnen haben, ergeht die Bitte an 
alle handwerklich begabten Grosselfinger (oder auch Nicht-Grosselfinger) uns am 

Aufbauwochenende (28. + 29.11.25) tatkräftig zu unterstützen         

Die offizielle Eröffnung findet am Sonntag, den 30.11.25 um 11 Uhr statt, hierzu sind 
natürlich heute schon alle recht herzlich eingeladen. 
Auch in diesem Jahr findet wieder eine Bewirtung seitens der Vereine statt, die sich ebenfalls 
über viele Besucher freuen würden! 
Zum Schluss möchten wir uns noch bei allen Besuchern bedanken! Es ist immer schön, 
neue Einträge im Gästebuch zu lesen. Und von den Geldspenden haben wir die Möglichkeit, 
den nächsten Waldweihnachtsweg zu finanzieren bzw. in neue Stationen zu investieren. 
Unser Dank geht in diesem Jahr noch an die Sparkasse Zollernalb, die uns Dank der Stiftung 
Kunst, Kultur und Bildung mit zusätzlichen 750 € unterstützt hat. 
Wer sich nun angesprochen fühlt, dieses tolle Projekt zu unterstützen, darf sich gerne bei 
uns melden: schuster.kerstin83@gmx.de 
 
 
 
 

 
Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Grosselfingen 

 
Letzte Wanderung für 2025: 
1/2 Tageswanderung am Sonntag, den 23.11.25 
Wir treffen uns um 13.30 Uhr am Marktplatz und fahren mit dem Pkw nach Weilheim. 
Dort laufen wir die Hutzeltour. Wanderzeit ca. 2- 2,5 Stunden.  
Wanderführer sind Hans-Wilhelm + Elke Fischer. 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 
 
Die Vorstandschaft 
 
 
 
 
 
 
 

FC Grosselfingen 1910 e.V. 
 
 
  
Spielberichte:  
 
 
SGM Bösingen II/Beffendorf I - FC Grosselfingen 1:1 (1:1)  
 
In einem qualitativ überschaubaren Spiel war unser FCG in der ersten Spielphase noch 
überlegen. Mit der Zeit wurde das Spiel ausgeglichener und der Halbzeitstand von 1:1 
spiegelte den Spielverlauf. Nach dem Seitenwechsel schaffte es unser FCG nicht mehr 
spielerische Akzente zu setzen und kontrolliert nach vorne zu spielen. Die Gastgeber 
hingegen übernahmen die Spielkontrolle und konnten zwar keine Vielzahl an Torchancen 
erspielen, doch waren sie dem Tor deutlich näher als unser FCG. Am Ende konnte man über 
den einen Punkt glücklich sein.  
 
 

mailto:schuster.kerstin83@gmx.de


 
 
 
 
 
 
Der grobe Spielverlauf:  
 
1. Halbzeit:  
In den Anfangsminuten war unser FCG im eigenen Ballbesitz gut im Spiel und konnte sich 
gefährlich vor das Heimtor kombinieren. Eine erste gute Gelegenheit ergab sich über den 
linken Flügel, nachdem Andi Dehner von Mario Pflumm auf die Reise geschickt wurde. Seine 
flache Hereingabe erreichte am zweiten Pfosten Micha Fuoß, der jedoch von seinem 
Gegenspieler entscheidend gestört wurde und es leider nur mit einer Ecke weiter ging (10′).  
In der Folge blieb unser FCG überlegen und erspielte sich ein Übergewicht. Die Folge waren 
mehrere Standards, die wir schließlich zur 1:0 Führung nutzen konnten. Maik Dehner schlug 
das Leder in den Gefahrenbereich, in dem Marko Blazevic Nutznießer eines Torwartfehlers 
war, und letztlich den Ball über die Linie drücken konnte (20′). Im Anschluss war unser FCG 
noch etwas aktiver, doch kam der Gastgeber immer mehr ins Spiel und ins letzte Drittel. Eine 
Großchance auf Seiten der Gastgeber war zwar nicht dabei, doch hieß es nach 32 
Spielminuten 1:1. Ein Eckball flutschte flach zwischen mehreren Beinen hindurch, ehe aus 
dem Rückraum ein SGM-Spieler den Ball im Tor unterbringen konnte.  
Nach dem Ausgleich blieb die Partie zunächst ausgeglichen, wobei die SGM 
Bösingen/Beffendorf weiter besser ins Spiel kam. Auf der anderen Seite tat sich unser FCG 
zunehmend schwerer, den Ball kontrolliert von hinten nach vorne zu spielen. Viele der Bälle 
im eigenen Spielaufbau oder auch nach Balleroberung wurden zu leichtfertig wieder 
hergegeben. Eine nennenswerte Torchance erspielte sich kein Team mehr vor dem 
Halbzeitpfiff. 
  
2. Halbzeit:  
Nach dem Seitenwechsel war unser FCG bemüht, den eigenen Ballbesitz in die gegnerische 
Hälfte zu verlagern. Doch leider funktionierte der Übergang von Ballbesitz hinten zu 
Ballbesitz vorne kaum mehr, sodass gefühlt jegliche Angriffe bzw. Pässe ins vordere Drittel 
postwendend zurückkamen. Die Heimelf war in Punkto Angriffsspiel deutlich disziplinierter 
und waren im Passspiel zielsicherer. Die logische Konsequenz war, dass im zweiten 
Durchgang fast nur noch der Gastgeber am Drücker war. 
Dennoch blieben Großchancen, auch bei der Heimelf, Mangelware. Die wohl beste Chance 
auf den 2:1 Treffer für Bösingen/Beffendorf landete nach einem Schuss am Innenpfosten. 
Zwar war unser FCG nach dem Abpraller im eigentlich gesicherten Ballbesitz, doch kam die 
SGM nach einem hektischen Befreiungsschlag und einer Pingpong-Situation im eigenen 
Strafraum erneut innerhalb des 16ers an den Ball. Der anschließende Schuss war zum 
Glück leichtes Spiel für unseren Schlussmann Nick Sulzer (60′). Eine nennenswerte 
Torchance konnte unser FCG im zweiten Durchgang nicht verzeichnen. Einzig ein Freistoß 
in aussichtsreicher Position kurz vor dem Schlusspfiff machte Hoffnung auf den „Lucky 
punch“. Jedoch ging der Ball leider über den Kasten (88′). Nach drei Minuten Nachspielzeit 
pfiff der Unparteiische die Partie ab. 
 



 
Vorschau Aktive:  
 
So., 23.11 | 14:30 Uhr: SGM Wessingen/Grosselfingen II - SGM Ringingen/Killertal II  
So., 23.11. | 14:30 Uhr: FC Grosselfingen - Spvgg. Trossingen  
 
So., 30.11. | 14:30 Uhr: FC Grosselfingen - FV Rot-Weiß Ebingen  
 
So., 07.12. | 14:00 Uhr: SGM Deißlingen/Lauffen - FC Grosselfingen  
 
 
 
Alle Infos zu unserem FC Grosselfingen findet ihr natürlich auf unserer Homepage unter 
www.fcgrosselfingen.de oder einfach den nachfolgenden QR-Code scannen. 
 
 
.  

 
 
 
  

SPD OV Bisingen/Grosselfingen 
 
„Die Zukunft der Bundeswehr in unsicheren Zeiten“ mit Rainer Arnold, der in Vertretung für 
Nils Schmid zu uns kommen wird. Rainer Arnold war langjähriger verteidigungspolitischer 
Sprecher der SPD Bundestagsfraktion und hat ein großes Fachwissen. Er war von 1998 bis 
2017 Mitglied des deutschen Bundestages und von 2002 bis 2017 dann 
verteidigungspolitischer Sprecher seiner Fraktion. Auch mit ihm werden wir über unsere 
nationale Sicherheit diskutieren. Denn Drohnenüberflüge von Flughäfen, Spionage an 
Bundeswehreinrichtungen, Sabotage von Bahnschienen, Anschläge auf Unterseekabel und 
tägliche Cyberattacken auf Behörden, Firmen oder Infrastruktur zeigen, dass es keine 
abstrakten Bedrohungen mehr sind, sondern eine Realität, die uns immer mehr verunsichert. 
Darüber reden wir mit Rainer Arnold bei unserer kommenden Veranstaltung heute am 
Freitag, den 21. November. Beginn ist um 19 Uhr im kleinen Saal der Hohenzollernhalle in 
Bisingen. Herzlich eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger.  
 
Gisela Birr, Schillerstr. 3, Bisingen 
 
 
 
 
 
 

Kleintierzuchtverein Grosselfingen e.V. 
 

Der Kleintierzuchtverein lädt alle Interessierten herzlich zur diesjährigen Lokalschau ins 
Züchterheim ein. Die Veranstaltung findet am 07.12.25 statt und bietet Besucherinnen und 
Besuchern einen abwechslungsreichen Tag rund um die Kleintierzucht. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt: Neben einem reichhaltigen Mittagstisch werden Kaffee und 
Kuchen angeboten. Zudem sorgt ein Glücksrad für Unterhaltung und Spannung bei Groß 
und Klein. Der Verein freut sich auf zahlreiche Gäste. 
 



Termine: 
Aufbau: Samstag, 29.11.25 ab 10:00 Uhr 
Einlieferung: Samstag, 06.12.25 
Abbau: Montag, 08.12.25 ab 10:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 

VdK-Ortsverband Bisingen/Grosselfingen 
 

Liebe Mitglieder, liebe Freunde unseres VdK-Ortsverbandes,  
wir laden Sie sehr herzlich zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier am Dienstag, den 2. 
Dezember 2025, ein. Wie jedes Jahr bietet die Lebenshilfe ein warmes Essen an. Damit die 
Küche ausreichend Zeit für Einkauf und Vorbereitung hat, müssen wir die genaue 
Teilnehmerzahl bereits am Montag, den 24. November 2025 melden. Wir bitten Sie 
daher ausdrücklich, diesen Anmeldetermin unbedingt zu beachten.  Anmeldung bei 
Ludwig Vogt Telefon Nr. 07476/1893.                                                                                                                    
Gemeinsam möchten wir einen adventlich-stimmungsvollen Spätnachmittag mit Musik, 
gutem Essen und gemütlichem Beisammensein verbringen. Ein kleines Rahmenprogramm 
sorgt zusätzlich für weihnachtliche Atmosphäre. Für die musikalische Umrahmung konnten 
wir einen jungen Flötisten namens Fiodor sowie den Solomusikanten Joachim Weihrauch 
gewinnen. Wir freuen uns auf Sie! 
 
Anne Heller, Walkerstrasse 7 
 
 
 
 
 

NABU Ortsgruppe Bisingen-Grosselfingen 
  
Nachdem die ersten Steinkauzkästen aufgehängt wurden, werden wir am Samstag den 
22.11.2025 um 14.00 Uhr die restlichen aufhängen. Wir treffen uns am Friedhofsparkplatz in 
Bisingen. Für warme Getränke wird gesorgt. 
Am Samstag den 29.11. 2025 führen wir eine Baumpflegeaktion im Bereich Friedhof durch. 
Wir wollen die alten Bäume rund um den Friedhof schneiden und von Misteln befreien. Die 
geschnittenen Misteln dürfen dann gerne mitgenommen werden. Wir treffen uns um 13.00 
Uhr und freuen uns auf viele freiwillige Helfer. 
In der Hohenzollernhalle läuft Bilderausstellung mit dem Schwerpunkt "Boden".  Die 
Ausstellung ist bis zum 04.12. zu den Öffnungszeiten der Bücherei zugänglich. Wir danken 
der Ortgruppe Hechingen für die Überlassung der Bilder. 
 
Claus Hild, Jahnstr. 2/1, clausi2210@web.de  
 
 
 
 
 
 
 

Liederkranz Steinhofen 1873 e.V. 
 
Liebe Sängerkameraden, 
 
der Termin für unser Singen im „Haus im Park“ in Bisingen wurde vorverlegt und wird jetzt 
am 2. Advent, also bereits am Sonntag, den 07.12.2025 stattfinden (und nicht wie 
ursprünglich geplant am 3. Advent!). 

mailto:clausi2210@web.de


Der Ablauf bleibt wie in der Probe besprochen. Wir Sänger freuen uns darauf, die Bewohner 
und Patienten im „Haus im Park“ mit unserem Gesang in eine festliche weihnachtliche 
Stimmung begleiten zu dürfen. 
 
Reinhard Pilz 
Rosenstraße 3 
72351 Geislingen 
 
 
 
 
 
 

Sozialverband Rangendingen feiert im Advent 
 
Der VdK-Rangendingen lädt seine Mitglieder herzlich zu der Advents-Weihnachtsfeier ein. 
Diese findet am Samstag, 13.Dezember 2025 im Gasthaus „Rössle“ in Rangendingen 
statt. Beginn ist um 14:00 Uhr. 
Die Vorstandschaft verspricht einen gemütlichen Nachmittag bei Kaffee, Hefezopf und guter 
Unterhaltung. Natürlich darf auch die beliebte Tombola nicht fehlen. Außerdem will uns der 
Weihnachtsmann besuchen. 
Auf euren zahlreichen Besuch würde sich die Vorstandschaft freuen. 
 
 
 
 
 
 


